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KARTENRESERVIERUNG
ab 27. Januar 2020 von MO bis DO zwischen 

18.00 und 20.00 Uhr bei Lena Armstorfer 
unter der Nummer 0677 / 631 491 00

PERSONEN & IHRE DARSTELLER
ALFONS Bauer, trinkfest 			   Daniel Brandstetter
AGNES Bäuerin, resolut 			            Alexandra Haberl
EVA Tochter, ausgeflippt 			      	      Anja Haidinger
HILDE Schwester von Agnes 		          Julia Mangelberger
HANS Student, Muttersöhnchen  		      Michael Lindner
GIRGL Bauer, Freund von Alfons   		        Robert Rausch
FRANZ Altwarenhändler   			      Alex Mühlfellner
PFARRERSKÖCHIN Gewissen des Dorfes       Angelika Huber

WO: Turnhalle der 
         VS Nußdorf

EINTRITT: Erwachsene 8,00€
         	        Kinder (bis 12 Jahre) 5,00€

AUFFÜHRUNGEN
DONNERSTAG, 13.02.2020 			   19.30 Uhr
FREITAG, 14.02.2020 				    19.30 Uhr
SAMSTAG, 15.02.2020		   		  13.30 Uhr
							       19.30 Uhr
SONNTAG, 16.02.2020				    19.30 Uhr

WIR FREUEN UNS 
AUF EUER KOMMEN!
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Der Bauer, trinkfest und arbeitsscheu, sitzt gerne in der Gaststu-
be, zumal dort eine neue Kellnerin angestellt wurde. Der Bauer 
plant, mit Hilfe eines Theaterstückes mit der Kellnerin anbän-
deln zu können. Seine Frau Agnes kommt aber dahinter und 
holt zum Gegenschlag aus. Unterstützt wird sie dabei von ihrer 
mit im Haushalt lebenden ledigen Schwester Hilde. Diese ist 
dem Bauer schon lange ein Dorn im Auge, da sie ständig seine 
Frau gegen ihn aufhetzt. Darum versucht er, sie mit Hilfe seines 
verwitweten Freundes Girgl, der in seiner Freizeit gerne dichtet, 
los zu werden. Eva, die Tochter des Hauses ist ein wenig aus-
geflippt und hält eigentlich nichts von den schlappen Männern, 
bis ihr ein Muttersöhnchen namens Hans über den Weg läuft. 
Eine überzeugte Männerfeindin ist auch die Pfarrersköchin, 
welche Sitte und Moral des Dorfes stets im Auge hat. Dass da-
bei einiges ins Auge gehen kann, muss der Altwarenhändler 
Franz schmerzvoll erfahren ...

INHALT

WIR FREUEN UNS 
AUF EUER KOMMEN!


